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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nro . 196 .

Literarische Anzeigen .
E . L . Bulwer ' s neuestes Werk .

Bei Julius Weise in Stuttgart ist so eben erschie¬
nen , und in Karlsruhe , Heidelberg und Freiburg in
bm Gr 00 s ' scheu Buchhandlungen , in Mannheim bei
Tobias Löffler und bei Heinrich Hoff vorräthig :

Die Wanderer am Rheine ,
aus dem Englischen

des
E . L . B u l w e r .

Ein Band in gr . 8 . Velinpapier , elegant brosch .
Preis 2 fl . 24 kr.

Welchem Werke der Name eines Bulwer voran -
stcht , und ein Stoff gegeben ist in den sagen - und se¬
gensreichen Gefilden des Rheines , — dem möchte jeg¬
liche weitere Anempfehlung wohl entbehrlich seyn . Zu¬
mal eben der Inhalt dieses neuesten Bulwer 'schen Ro¬
mans wird ihm in dessen Uebersetzung eine fast noch grö¬
ßere Theilnahme unter dem deutschen Lesepublikum ge¬
winnen , als welche — mit Recht — den früheren Er¬
zeugnissen des jetzigen Lieblingsschriftstellers zu Theil ge¬
worden . Die Wanderung eines liebenden Paares an
den Ufern des Rheins , ist der Faden , an welchen Bul¬
wer eine Reihe der lieblichsten Erzählungen und Novel¬
len knüpfte , die uns zum Theil jene freundlichen Sagen
wieder vorführen , welche die Trümmer mancher rheini¬
scher Veste überdauerten ; theils auch sind diese trefflichen
Erzählungen — in originellster Anlage — dem Fecn -
nnd Gcistcrreiche entnommen ; alle aber das innigste Ge¬
fühlsleben in seinem ganzen Reichthum und feiner eigen -
thümlichsten Besonderheit uns erschließend .

Tie Uebersetzung wurde von einem tüchtigen Kenner
der englischen und deutschen Sprache besorgt , und die
äussere Ausstattung des Werkes wird allen Anforderun¬
gen entsprechen .

Der jüdische Gil - Blas .
Herausgegebcn und mit Anmerkungen beglei¬
tet von einem Unbefangenen . Motto : Dulden
ist das Echtheit unseres Stammes .

Tie Reichhaltigkeit des Inhalts , welcher durchgängig
aus dem Leben gegriffen ist , wird eine Aufzählung der
Kapitel zeigen ; d. 1. enthält : Einleitung der Lebensge¬
schichte. 2 . Rabbi Zalel . 3 . Schwänke . 4 . Thomar
verkehrt , ä . Die Familie Spiegel . 6 . Zwist . 7 . Ter
Prager Tandelmarlt . 8 . Die Ladendienerimien . 9 . Der

Pilsner Jahrmarkt . 1V. Anklage . 11 . Sterbestunde . 12 .
Leichenbegängniß . 13 . Reise nach Ungarn . 14 . Wege -
mauthverpachtung . 15 . Das Judenamt in Wien . 16 .
Freitag -Nachts -Jdyll . 17 . Rabbi Feibisch . Der jüdische
Kultustempel in Wien und der Gottesdienst in deutscher
Sprache . 18 . Die Vermählung . Das Adelsdiplom . —
Alles bisher von Spindler und Andern erschienenen jü¬
dischen Charakterbilder und Romane sind so fabelhaft ,daß obige treue und unterhaltende Schilderung der jüdi¬
schen Gebräuche re. beinahe Bedürfuiß war ; die Mehr¬
zahl der verkommenden Personen sind Portraits , und
es hat daher für viele Israeliten Deutschlands doppel¬tes Interesse . — In netten Umschlag geheftet ist es für1 fl . 35 kr. rhckn - zu haben in der Marx ' scheu Buch¬
handlung in Karlsruhe und Baden , so wie in allen
deutschen Buchhandlungen .

! In der Friede . Wagner ' scheu Buchhandlung in
Freiburg ist erschienen , bei PH . Macklot in Karlsruhe
und sowohl in allen Buchhandlungen als aus dem Lande
bei den Buchbindern zu haben :

Katechismus
über die

Gesetze der Verfassung
und

Verwaltung der Gemeinden
dann der

Rechte der Gemeindebürger und die Erwerbung des Bür¬
gerrechts im Großherzogthum Baden , und über die in den
Regierungsblättern nachgefolgtcn Vollzugsverordnungcnund Erläuterungen , so wie über die provisorische » Gesetze .

Preis broschirt 24 kr.
Um einem vielseitig gcäusscrteu Wunsche , die Gesetzeund Verordnungen über die Verfassung und Verwaltungder Gemeinden , und der Rechte der Gemeindebürger und

Erwerbung des Bürgerrechts , und die hierüber ergange¬nen Vollzugsverordnungen und Erläuterungen zusam¬
mengefaßt zu finden , zu entsprechen , wurden alle dieseGesetze und Verordnungen in einen Katechismus abge¬faßt , das ist , in Fragen uud Antworten aufgelöset , und
so ein Ganzes gebildet .

Dadurch , daß Fragen gestellt sind , wird der Leser
auf den Gegenstand , von dem die Rede ist , mehr auf¬
merksam gemacht , als wenn der Satz blos gelesen wird .Die hie und da verkommenden Wörter und Aus¬
drücke , welche dem genieinen Bürger meistens unbekannt
sind , z . B . was eine absolute uud eine relative Stim¬
menmehrheit sey rc. finden sich hier erklärt und mit an¬
geführten Beispielen erläutert .
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Die seit der Einführung der Gemeindeordrumg rc.
erschienenen Vollzugsverordnungen und Erläuterungen
glaubte man um so mehr in diesen Katechismus aufneh¬
men zu müssen , als der größte Theil der Bürger in
einer Gemeinde die Regierungsblätter , in welchen diese
Dollzugsverordnungen und Erläuterungen erschienen sind ,
nicht besitzt , sondern diese sich in den Händen des Bür¬

germeisters oder Rathschreibers befinden . Wer daher
diesen Katechismus besitzt , hat nicht nöthig , die Regie¬
rungsblätter nachzuschlagen .

Die Gemcindeordnung sollte ein Hausbuch für jeden
Bürger seyn . Denn nur , wenn er sein Schärflein zum
Besten der Gemeinde beiträgt , befördert er auch sein ei¬

genes Wohl .

So eben ist bei Orell Füßli und Comp , in Zürich ,
von dem genialen Verfasser des Legitimen und der Re¬
publikaner , erschienen :

Transatlantische Reiseski
'
zzm

und
Christophorus Bärenhäuter ,

2 Bände. 8. brosch . — 3 fl .
Acht Gemälde des Lebens und Treibens in den Verei¬
nigten Staaten .

Die Stimmen , die wir über dieses Werk eingesam¬
melt haben , bezeichnen es als das Originellste , Frische¬
ste und Heiterste , was je über die Vereinigten Staaten
geschrieben worden ; selbst Washington Irving nicht aus¬
genommen .

Der

Legitime und die Republikaner .
Eine Geschichte

aus dem amerikanisch - englischen Kriege.
Drei Bände. 8. brosch. — 6 fl.

Ueber dieses Werk , unstreitig das Beste , das seit
Walter Scott erschienen ist , sagen Brockhaus literarische
Unterhaltungsblätter Nr . 56 vom 7 . März 1834 :

„ Vergeblich würden wir versuchen , einen kurzen Be¬
griff von den Reizen der Schilderungen zu geben , zu
welche « indianisches Leben und amerikanische reiche Na¬
tur hier Gelegenheit geboten , vergebens die zarten Nu¬
ancen der edelsten weißen und rothen Menschen , ihre
Charaktere und Sitten zusammcnzustellen , um eine An¬
schauung von dem Inhalte dieses geistreichen Werkes
mitzutheilen , dessen Plan meisterhaft angelegt und aus¬
geführt ist . Dieser Roman ist bei weitem lehrreicher ,
als irgend ein Scottischer oder Cooperschcr ."

Ferner bemerkt das literarische Wochenblatt , Braun¬
schweig , 24 . Dezember 1833 :

„ Ware dieser ausgezeichnete historische Roman unter
Coopers Namen erschienen , so würden wir vielleicht sein
Daseyn nur kurz anzeigen . Da er indeß einerseits , als
ein würdiger Zwillingsbruder der Cooperschen Erzählun¬
gen , den zahlreichen Freunden dieser letzteren ( vor denen
er in gewisser Beziehung noch ein besonderes Interesse
voraus hat ) sehr willkommen seyn wird ; andernseits aber
ohne alle berühmte empfehlende Firma austritt , und so¬
mit weniger rasch bekannt werden möchte , so werden
wir etwas länger bei ihm verweilen . Um den Lesern
den Genuß der Ueberraschung nicht zu verderben , geben
wir keinen Abriß der Geschichte , sondern beschränken uns
auf einige wenige Bemerkungen und Mittheilungen über
das Werk , und einige längere Auszüge , nach deren
Durchsicht man gewiß urtheilen wird , daß hier Treffli¬
ches geboten werde ."

U viont cke psrsitre s ls lidrsirio äs N . Illsrx
ü Osrlsrube et Lacken :

kltucko cke ls Irwine sllomsncko ronäuo (seile psr
une pbrsseologio (Vorstellung) elementsire , suivie ckll
ckiotionsiro ckes verlies composes cke psiticulos se -
psrsbles et insepsrsblos , ck'un recueil cke germs -
nismos et ck'un travsil entieremont neuk sur les cke -
clinsisons , pso lU . W * * * , prokosseur s l' bleole
Llormsle cke Nsnep . l (ort vol . Ai'snck . , s , prir
broebö 2 ll . lir.

Oetto metbocko est presentes cke insniere s renckre
trvs (seile tout eogui , jusgu

's ee jour , s tsnt em -
bsrrasse les leraneais gui ont etuäiö I'sIIomanck .

II msngusit une metbocko elementsire simple ,
elsire et logigue pour etuckier avee (ruit la lsngue
sllemsucke ; eetto Iseune s ete remplie s la sstiz -
(setion cke cour gui spprennent cot ickiömo . Oommo
il sersit trop lonZ ä 'snsl ^ser eet ouvrsgo , il sulllt
cke prevenir nos leetsurs gue los ckiklicultes prosgus
Insurmontsblos cke ls eonstruction et cke Is psrtieule
sepsrsble ont entiörement ckispsru : eetto preoieuso
metbocko nous renckrs ckesormsis l 'etucko cke cetls
belle langue sussi sgresble gue solicke .

Emilian und Porphyrgefäße mit metallfreier
den stärksten Säuren widerstehender Glasur .

Der in Nr . 159 des allgemeinen Anzeigers d . d .
enthaltene Artikel , das großherzogl . badische Verbot der

Anwendung von Zinngcschirren zur Aufbewahrung und

Bereitung solcher Speisen und Getränke , wozu Säuern

angewendet werden , betreffend ; giebt uns Anlaß , auf
diejenigen unserer Fabrikationsgegenstände aufmerksam

zu machen , welche als wohlfeile porzellanartige Gefäße ,
deren metallfreie Glasur auch den stärksten Säuren wi¬

dersteht , sich selbst am besten empfohlen haben , aber

ausser dem pharmazeutischen Publikum noch nicht so all¬

gemein bekannt sind , als ihre Nützlichkeit verdient .
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Wir lassen die Benennungen dieser Gefäße hier fol¬

gen , und machen zugleich deren Größe und Preise be¬
kannt , damit besondere Anfragen entbehrlich werden .

Auch bemerken wir , daß jede solide Droguereie ,
Porzellan - und Glashandlung innerhalb der Grenzen
Deusschlands , Bestellungen für uns annimmt, und in
den misten Fällen den Bestellern einen guten Theil der
TnÄsportkosten dadurch ersparen wird , daß die Gefäße
Aperen Sendungen beigepackt werden .

Kessel von ca. 50. 40. 36. 30. 25 . 20 Pfd. Inhalt,
weit ca . 18. 18. 18 . 17. 17. 17 Zoll.

a 168. 134. 120 . 100. 64. 60 ggr. d. Stück.
SS /
» « l Dergl . mit eisernen Handhaben:
- Zi von ca . 50tt . 40Pf. von ca . 36 bis20Pf. Inhalt
17 Z I 22 ggr. 22 ggr. mehr pr. Stück.

LZ / Dergl . ohne eiserneHandhaben,
I Z1 mit Drahtgeflechte 8 ggr. 5 ggr. mehr pr. Stück.

Schalen Nr. 00 . 0. 1 . 2. 3. 4. 5. 6.
von ca . 18. 12 . 7. 5 . 4. 2 / 2 . 2. 1/2 Pf. 2nh .

weit ca . 16 . 15 . 13 . 12. 11 . 10 . 9. 8 Zoll.
ä 55. 42. 26. 22. 16 . 13. 11 . 9 ggr. d. Stück

^ .«/Schalen mit eisernen Handhaben:
Aß ! a 76. 62. 44. 38. 30. 27. 24. 20 ggr. d . Stück.
Wz
-Z-A i Schalen mitDrahtgeflechte , ohne eiserne Handhaben,
ffZs ä 61. 46. 30. 26. 19 . 15 . 13. 11 ggr. d. Stück.

Abklärgefäß mit 6 Zapfen und mit Knöpfchen.
ä ca . 25 Pfund ä 20 Pfund Inhalt .

L 90 ggr. ä 70 ggr. d. Stück.
Aiche zu Wein rc.

10 Pfund Inhalt, 16 Zoll Höhe,
ü 88 ggr. d . Stück.

Eimer mit eisernem Reif und Bügel und einge-
flochtcnem Holzboden , hält ca . 25 Pfund , ist
ca. 12 Zoll hoch , ä 96 ggr. d. Stück.

Fäßchen Nr . 1 . 2. 3.
hält ca . 32 . 16. 8 Pfund .

ä 120 . 60 . 48 ggr. d . Stück.
Filtrirtrichter mit Stäben Nr . 1 . 2. 3.

weit ca . 7. 5>2 . 5 Zoll.
» 14 . 12 . 10 . ggr. d. St .

Dergleichen ohne Stäbe » 12. 10. 8. ggr. dito.
MWeitsmaaß (Mensur) mit Ausguß und Henkel

s ca . 8. 16 . 24. 32 Unz. Inhalt,
s 7. 15 . 16 . 18 ggr. d . Stück .

M . werben bis zn den kleinsten Dimensionen geliefert .
Leichter ertra groß ,

weit ca. 15 . 10 . 7. 6 / 2 . 5X. 4 Zoll.
ä 56. 30. 18 . 12. 10. 8 ggr. d . Stück.

ZZ /

W
"

,

Dito mit Stäben :
s ca. 6 2̂ . 5 ^X - 4 Zoll ,

ä 14. 12. 10 ggr. d. Stück.
Mörser hoch mit Käule Nr. 1. 2. 3.

ä 24. 16. 12 ggr. d. Stück.
Satte (Wanne) Nr. 1. 2. 3 . 4.

ä ca . 7. 5 . 3 / 2 . 2^ Pf. Inhalt ,
ä ca . 12. 11 / 2 . 10. 9 Zoll Weite,
ä 20. 16 . 12. 8. ggr. d. Stück.

Dergl . mit Henkel ä 24. 20. 16. 12 ggr. d. Stück.
Schöpflöffel Nr. 1. 2. 3.

s 10. 8. 6 ggr.
Punschlöffel 5 ggr. das Stück.
Saumlöffel 4 ggr. Senflöffel 2 ggr. d. Stück.
Währung : preußisch Courant , den Thaler zu 24 ggr.

gerechnet, frei ab Elgersburg , mit Berech¬
nung der Kisten , ohne Vergütung für Äwa
vorkommenden Bruch.

lM . Die Kessel und Schalen können mit Beobach¬
tung eines Verfahrens , welches wir auf Verlangen be¬
sonders angeben , auf freiem Feuer mit Sicherheit ange¬
wendet werden , wie uns jeder deutsche Chemiker bezeu¬
gen wird.

Gotha , im Juni 1834.
C. E. n. F. Arnolds ,

Besitzer der
Elgersburger Steinwaarenfabrik.

Steinbach . sLiegenschaftsverstekgerung .sVJn Ge¬
mäßheit verehrlicher Verfügung großh . Bezirksamts vom 18 . Juni
d. I . Nr. 9997, werden von dem hiesigen Bürger Alois Eber¬
hard und seiner Kinder erster Ehe im Vollstreckungswege ,

Dienstag , den 22 . Juli d. I .
Nachmittags 3 Uhr im Wirthshause zum Engel dahier , nachbe¬
nannte Liegenschaften , unter denen bei der Versteigerungsverhand¬
lung bekannt gemacht werdenden Bedingungen zur Versteigerung
ausgesetzt.

Eine zweistLckigte Behausung mit Keller , Scheuer, Stallung
und Weintrotte , einseits und vornen Weg , andernfeits Mathias
Birnbreier, hinten gemeinschaftliche Hofraithe.

2.
2 Viertel Acker in der Wolfertslach , einseits Valentin Eckerle,

andernfeits Fr. Simon Herr.
3.

2 Viertel Acker in der Obersommerbühn , einseits Lorenz Droll,
andernfeits Alois Werk .

^
15 Ruthen Reben im Mühry , einseits Franz Fang , andern -

seits Anton Fange Erben .
5.

" 2 Viertel Acker im Weieracker , einseits Viktorin Wäldele,
andernfeits Michael Brauns

Erbten
.

2 Viertel Acker in der Langhurst , einseits Baptist Eckerle ,
andernfeits Christian Feist .
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7.
2 Mertel Matten auf der Wandelmatt , einseits Balthasar

Birnbreier , andernseits Fidel Eckerle . ,
8.

15 Ruthen Reben am Bosengrund , einseils Gabriel Fischer ,
andernseits Aufstöser . ,

9»
5 Ruthen Reben allda , einseits Bonaventur Krumholz ,

'ands .
Ambros Hucks Wittwe .

10.
14 Ruthen Reben im Mühry , einseits Valentin Nuß , ands .

Hilar Urnauer .
11 .

321l2 Ruthen Reben in der Blauloth , einseits Gabriel Pfei¬
fer , andernseits Posthalter Schlund .

12.
15 Ruthen Reben im Ecklerbosch , einseits Alois Eckerle , an¬

dernseits Karl Neffelhauf .
13 .

1 Viertel Acker im Schwarzeiterle , einseits Burkhard Rapp ,
andernseits Augustin Peters Erben .

14 .
10 Ruthen Reben in der Eichbühn , einseits Balthasar Gärt¬

ner , andernseits Christian Lang .
15 .

13 Ruthen Reben im Satz , jeinseits Isidor Himmel , andern¬
seits Modest Dresseis Wittwe .

16 .
14 Ruthen Reben im Stichtenbub , einseits Philipp Dreffels

Erben , andernseits Paul Oser .
17 .

1 Viertel Matten am Unterschöttling , einseits Luzian Rhein -
bold , andernseits Valentin Eckerle .

18 .
18 Ruthen Reben im Hintereckler , einseits Viktorin Wäldele ,

andernseits Gilbert Bohlender .
19.

4 Ruthen Acker am Weieracker , einseits Ignatz Rheinbold ,
andernseits Valentin Weber .

20.
15 Ruthen Reben im Eckler , einseits Karl Himmel , andern¬

seits Philipp Himmels Wittib .
21.

271j2 Ruthen Acker in der Langhorst , einseits Franz Fang ,
andernseits Konrad Fange Kinder .

22.
12 Ruthen Reben im Weingarten , einseits Franz Schüler ,

andernseits Xaver Fang .
23 .

1 Viertel 18 Ruthen Matten am Unterschöttling , einseits An¬
ton Roths Erben , andernseits Franz Fang .

24 .
1 Morgen Acker km Zielstein , einseits Thomas Eberle , ands .

Franz Hettler .
25 .

30 Ruthen Acker am Weieracker , einseits Andreas Schmidt ,
andernseits das Bächel .

26 .
1 Viertel 5 Ruthen Acker am Burkardsberg , einseits sich selbst,

andernseits Aufstoßer .
27 .

1 Morgen Acker allda , einseits sich selbst , andernseits Franz
Hettler .

28 .
3 Viertel Acker in der Untersommerbühn , einseits Gregor

Fänger Wittwe , andernseits Franz Hettler .

29 .
2 Viertel 20 Ruthen Acker am Steinweg , einseits Raimund

Hettler , andernseits Franz Hettler .
30 .

1 Viertel 20 Ruthen Acker am Kolbenacker , einseils Fidel
Eckerle , andernseits Franz Hettler .

31 .
2 Viertel Acker allda , einseits Fidel Eckerle , andernseits Franz

Hettler .
32 .

1 Viertel 20 Ruthen Acker in der Gerollshalt , einseits Ignatz
Peter , andernseits Landstraße .

33 .
30 Ruthen Acker im Schuhbühnle , einseits Gabriel Pfeifer ,

andernseits Franz Hettler .
34 .

1 Morgen 1 Viertel Acker in dem Heisenstein , einseits Fidel
Eckerle , andernseits Franz Hettler .

35 .f
1 Morgen Matten am Oberrungs , einseits Xaver Baker , an¬

dernseits der Graben ,
36 .

3 Viertel Matten am UnterrungS , einseits Baptist Eckerle '

andernseits Gregor Nüßler .
37 .

1 Viertel 20 Ruthen Reben am Burkardsberg , einseits Ma¬
theus Birnbreier , andernseits sich selbst.

33 .
2 Viertel Matten in der Bühn , einseits Aufstößer , andern¬

seits Barbara Baier .
l (Varnhalter Gemarkung .)
I Z<) .
s 2 Viertel Acker allda , einseits Philipp Himmels Erben .

( Desgleichen . )

Die Steigliebhaber werden mit dem Anfügen hiezu eingeladen -

daß wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten werde , der

endgültige Zuschlag sogleich erfolge .

Weiter wird bemerkt , daß die Liegenschaften von Nr . 24 bis

mit Nr . 37 Gült - und Zehntlrei sind , jedoch die Verbindlichkeit
darauf ruhet , für hiesige Stadtgemeinde einen großen Rindfassel ,
und abwechsel» mit Franz Hettler , ein kleines Rind - und einen

Eberfaffel zu halten ; daher dieselben auch nur zusammen verkauft
werden können .

Steinbach , den 4 . Juli 1834 .
Eckerle , Bürgermeister .

vät . Weitner ,
Nathsschreiber .

Wiesloch . sEdkktalladung .s Die Gebrüder Heinrich ,
Christian und Georg Mörschel von Walldorf , welche vor meh¬

reren Jahren nach Nordamerika ausgewandert sind , und weder

seit 14 Jahren Nachricht von sich gegeben haben , noch deren ge¬

genwärtiger Aufenthalt bekannt ist , werden , da ihre Mvtter , die

Christoph Mörschel Wittwe zu Walldorf , eine Vermögciisubergabe
an ihre Kinder beasichtiget , auf deren Antrag andurch aufgefor¬

dert .
binnen Jahresfrist

,n sich Nachricht zu geben , widrigenfalls sie für verschollen er -

ärt , und der ihnen zufallende VermögenStheil ihren nächsten Ver -

'andten in fürsorglichen Besitz überlassen werden soll .

Wiesloch , den 27 . Juni 1834 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Faber .
vät . Oehlschläger .
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